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Für frohen Wintersport und herrliche 

Wanderungen empfehlen sich diese

2 Bahn unternehmungen in Grindelwald

Gondelbahn 
Grindelwald–Männlichen

Ski- und Wanderzentrum
Kleine Scheidegg–Männlichen
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�  Boden- und Wandbeläge
�  Parkett
�  Teppiche
�  Bauaustrocknung
�  Unterlagsböden
�  Fliessestrich
�  Vorhänge
�  Bettwaren
�  Matratzen zum Testen

Christian Egger 
eidg. dipl. Bodenlegermeister

Schwendi · 3818 Grindelwald
Tel. 033 853 36 67 · Fax 033 853 50 18
Natel 079 222 55 22
www.egger-bodenbelaege.ch

WO MAN SICH TRIFFT
Ihre Adresse

in Grindelwald

�  Hotel Hirschen
    Familie P. Bleuer
    Telefon 033 854 84 84
    Kegelbahn
    Bekannt für gute Küche

�  Restaurant Alpiglen
    Telefon 033 853 11 30
    Es empfiehlt sich:
    Ursula Zwald

�  Molkerei Gertsch
    3818 Grindelwald

 Telefon 033 853 12 92
 Fax 033 853 23 55

        
�  Ernst Wüthrich Architektur
    Wir bauen, planen oder zeichnen
    Ihren Um- oder Neubau.
    Telefon 033 853 50 00
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REDAKTION

Liebe Skiclübler  
und Skiclüblerinnnen

Die goldenen Herbsttage haben be-
gonnen, und wir alle hoffen auf einige 
sonnige und warme Tage, um unsere 
Vitamin D Speicher für die kommende 
Wintersaison noch aufzufüllen, sind wir 
doch in diesem Sommer wahrlich nicht 
von Sonnenlicht verwöhnt worden. 

Am Abschluss-Brätelabend der Renn-
JO begleitete uns wie den ganzen 
Sommer ein Gemisch aus Sonne und 
Regen. Die mitgebrachten Speisen 
und Getränke, das warme Feuer und 
die unbändige Energie der Kinder beim 
Fussballspiel im Regen retteten aber 
den Abend, und für die JO-ler und El-
tern war der Abend ein gelungener Sai-
sonabschluss. Mehr dazu ab Seite 11.

Erstaunlich war es auch, wie die Teil-
nehmer des diesjährigen Sommerla-
gers in Yverdon-les-Bains das wirklich 
schlechte Wetter hingenommen haben 
und sich die Laune durch Regen und 
Kälte nicht verderben liessen. Das La-
ger war wiederum ein wunderbares Er-
lebnis, und die 27 Kinder verschiedenen 
Alters konnten sowohl aus sportlicher 
wie auch persönlicher Sicht viel profitie-

ren: neue Sportarten ausprobieren, die 
eigenen Grenzen spüren und neu ste-
cken, Selbstsicherheit und Selbständig-
keit gewinnen und Lernen, sich in der 
Gruppe zu behaupten (ab Seite 13).

Und es erstaunt mich jedes Jahr wie-
der, wie tolerant, offen, fair und neugie-
rig die Jungs und Mädchen miteinan-
der und mit uns Leitern umgehen! Kids, 
Ihr ward super!

Immerhin war Petrus am Sponsoren-
lauf gnädig gestimmt, und unser Nach-
wuchs konnte bei besten Wetter-und 
Temperaturverhältnissen für den Club 
laufen. Wie um jeden Meter gekämpft 
wurde, lest und seht ihr ab Seite 18.

Beim Helferabend Ende August 
herrschte von den Temperaturen her 
auch bereits Herbststimmung auf dem 
Golfplatz im Aspi. Aber das Golfspiel 
hielt warm, und die mitgebrachten Dau-
nenjacken liessen es zu, doch bis tief in 
die Nacht draussen sitzen zu bleiben. 
Bilder und mehr Details ab Seite 20.

Des einen Glück, des anderen Leid... 
während uns der Regen nasse Füsse 
bescherte, fanden unsere zwei Renn-
läuferinnen auf den Gletschern hervor-
ragende Verhältnisse vor und konnten 
von vielen Trainingstagen profitieren. 
Ab Seite 21 gibt's Eindrücke und Aus-
blicke von unseren Aktiven.

Einen sonnigen Herbst und gute Sai-
sonvorbereitung wünscht Euch 

 Sandra 
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VORSTANDSMITTEILUNGEN/VERANSTALTUNGEN
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Jahresbericht des Präsidenten

...was, schon wieder ein Jahr vorbei 
?? Dann wird es Zeit noch einmal auf 
das vergangene Vereinsjahr zurückzu-
schauen. Mein 5. Jahr als Präsident 
wird für mich als super Skiclub Jahr 
in meine persönliche Geschichte vom 
Skiclub eingehen. Die Aufgabe als 
Skiclub Präsident macht mir immer 
noch grossen Spass. Dies ist aber nur 
dank meinem super Vorstand möglich. 
Vielen herzlichen Dank an meinen 
Vorstand.

Traditionsgemäss startete das Ver-
einsjahr mit dem Lotto-Match am Wo-
chenende vom 01. bis 03. November 
2013 im Hotel Glacier. Auch dieses 
Jahr war der Lotto-Match ein voller 
Erfolg. Vielen herzlichen Dank an alle, 
die am Lotto-Match dabei waren (als 
Helfer oder "Spieler"). Einen besonde-
ren Dank möchte ich Daniela Rentsch 
aussprechen. Sie kauft all die schönen 
Preise ein und ist während dem Lotto-
match für die Zusammenstellung der 
Gänge verantwortlich. Der Lotto-Match 
ist immer noch eine sehr wichtige Ein-
nahmequelle für den Skiclub. Es wäre 
schön, wenn wir auch dieses Jahr auf 
unsere Lottospieler zählen könnten. Wir 
sehen uns wieder am 07. - 09.11.2014 
im Hotel Glacier. 

Mitte/Ende November hat auch Frau 
Holle ihren Dienst angetreten und uns 
das "weisse" Gold beschert. So konnte 
unsere JO schon anfangs Dezember 
den Trainingsbetrieb aufnehmen. Rund 

80 Kinder hatten sich auch dieses Jahr 
für die diversen Angebote angemeldet. 
Dies war ebenfalls rekordverdächtig. In 
den Gruppen Renn-JO (Leitung Sandy 
Nyffenegger), Renn-Gruppe (Leitung 
Wyss-Almer Hedy), Samstag-JO (Lei-
tung Almer Chris) und Freestyle-JO 
(Leitung Schenk Matthias) wurde an 
der Technik und Sprüngen gefeilt. Lei-
der konnten wir auch dieses Jahr die 
nordische JO nicht mehr anbieten. 
Nicht weil wir keine Anmeldungen hat-
ten, sonder weil wir keine Leiter fan-
den. Schade, vielleicht klappt es in der 
nächsten Saison wieder.

Es ist genial, wenn wir so viele Kinder für 
den Schneesport begeistern können.

Drei Kinder gehörten der Saison 
2013/2014 dem Kader des Regionalen 
Leistungszentrums Jungfrau (RLZ) an. 
Dies ist leider die tiefste Zahl, die wir je 
hatten. Hier sind wir sicher gefordert. 
Die Strukturen müssen so angepasst 
werden, damit der Schritt von der 
Renn-JO zum RLZ nicht zu gross ist.

Das Training begann bereits Mitte Mai. 
Den Trainingsumfang, welche die Kin-
der bewältigen ist enorm.

Von Mai bis November wurde bis zu 
vier Mal in der Woche unter der Leitung 
der Trainer an der Kondition gearbeitet. 
Vom Juli bis Ende November wurden 
rund 30 Skitage auf den Gletschern 
von Saas Fee und Zermatt absolviert. 
Ich bedanke mich recht herzlich bei 
Mäni Egger, Joëlle und Remo Schmid 



6

für Ihren Einsatz und bewundere ihren 
Durchhaltewillen.

Am 12. Januar 2014 konnte das Ei-
ger-Race im Rahmen des EKI-Cup 
erfolgreich durchgeführt werden. Das 
Eiger Race fand bei super Wetter 
und perfekten Pistenverhältnissen auf 
Männlichen statt. Wie letztes Jahr or-
ganisierten wir wieder einen Slalom. 
160 Kinder lieferten sich einen harten 
und fairen Wettkampf. Die Holzkreati-
on Schmid AG unterstützt diesen An-
lass seit drei Jahren als Hauptsponsor. 
"Schmidi's, schwärra Dank !"

Anfangs Februar 2014 fand der Grand 
Prix Migros, welchen wir zusammen 
mit den SC Wengen organisieren, auf 
Männlichen statt. Genau an diesem 
Wochenende hatte Frau Holle "Vollgas" 
gegeben. In der Nacht vom Sams-
tag auf den Sonntag gab es mehr als 
40 cm Neuschnee. Trotz dem vielen 
Schnee und dem schlechten Wetter, 
konnten wir das Rennen erfolgreich 
durchführen. Der Arbeitsaufwand der 
rund 50 Helfer war riesig, musste doch 
der Schnee aus der Piste gerutscht 
werden. Ebenfalls kam viel blaue Far-
be (Markierung der Piste) zum Einsatz. 
Dies zum "Leidwesen" des Presis. Mit 
rund 600 startenden Kindern haben wir 
einen neuen Rekord erreicht. Es waren 
auch zahlreiche Grindelwalder JOler 
am Start.

Zusammen mit den TV Grindelwald or-
ganisierten wir auch dieses Jahr den 
Clublanglauf in der Bodmi. Es wur-
de mit sehr viel Herzblut und Einsatz 
gekämpft. Leider waren dieses Jahr 
nicht so viele Skiclübler am Start. Auch 

dieses Mal konnte der Presi nicht am 
Langlauf teilnehmen. Der Presi wurde 
durch eine "schwere" Grippe gestoppt. 
Der Formstand hätte gestimmt.....

Die Rangverkündigung fand im Ho-
tel Caprice bei einem feinen Fondue 
statt. Liebe Clubmitglieder/innen, der 
Clublanglauf ist ein Anlass, an welchem 
ihr unbedingt dabei sein müsst.

Am 08. März fand das Bärlirennen auf 
First statt. Das Bärlirennen ist für un-
sere jüngsten Skirennfahrer. Rund 97 
Kinder kämpften um jede Hundertstel.  
Wie gewohnt fand die Preisverteilung 
auf Schreckfeld statt. Vielen Dank an 
Peter und Käthi Roth für die grosszügi-
ge Unterstützung.

Hier einen Auszug aus dem Vorstand-
sprotokoll:

Ein unglaublicher Tag, Sonnenschein 
und auf First Sturmböen von 80kmh. 
Mit viel Einsatz von Christoph Ester-
mann und seinen Helfern wurde der 
Lauf unter die "Perme" verlegt. Kabel 
mussten gezogen werden, alles ab-
gesperrt und die Sesselbahnen liefen 
nicht. Alle machten das Beste daraus 
– ohne Besichtigung fuhren die Kinder 
Ihren Lauf und es gab wiedermal nur 
zufriedene Gesichter. Viele Anwesen-
de haben den Einsatz unserer Helfer 
geschätzt und verdankt.   

Während des ganzen Winters nahmen 
unsere jungen Athleten (RLZ, Renn-
JO und Renn-Gruppe) an zahlreichen 
Rennen in der ganzen Schweiz teil. 
Es wurden sehr gute Resultate erzielt. 
Das harte Sommer- und Wintertrai-
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ning hat sich ausbezahlt. So schaff-
te Remo Schmid den Sprung in das 
A-Team des RLZ. Auch unsere Juni-
oren, Andy Mey, Alyssa Schumacher 
und Fränzi Rentsch konnten sich er-
folgreich in Szene setzen. Sie konnten 
an zahlreichen Fis-Rennen teilnehmen 
und haben sehr starke Resultate er-
zielt. Fränzi Rentsch hat den Sprung 
in das NLZ geschafft !. Herzliche Gra-
tulation. Doch leider war die Saison 
nicht für alle so erfolgreich. So verletz-
te sich Andy Mey wieder einmal am 
Knie. Die Verletzung war so schwer, 
dass sich Andy einer Operation (be-
reits die Dritte) unterziehen musste. 
Zwei Monate später hat er mit schwe-
rem Herzen den Rücktritt vom Spit-
zensport erklärt. "Andy, ich wünsche 
dir für die weitere Zukunft viel Glück 
und bedanke mich für deinen ausser-
ordentlichen Einsatz im "Dienste" des 
SCG".

Allen Athletinnen und Athleten gratu-
liere ich herzlich zu den erzielten Re-
sultaten.

Liebe JO'ler und Junioren, ich bin 
zu tiefst beeindruckt von eurem Trai-
ningswillen und der Bereitschaft alles 
für euren Sport zu geben. Wir sind 
stolz auf euch !!

Am 30. März fand ein weiterer Höhe-
punkt auf Männlichen statt. Nämlich 
der "Kampf der Giganten" oder auch 
Skiclubrennen genannt. Bei schöns-
tem  und mildem Wetter konnten das 
Einzel- sowie das Familienrennen bei 
besten Schneeverhältnissen durchge-
führt werden. 80 Clubmitglieder sowie 
27 Familien nahmen am Rennen teil. 

Anfangs Juli fand das 4. Sommerla-
ger des Skiclubs Grindelwald unter 
der Leitung von Fränzi und Christoph 
Schmid-Egger in La Roselière am 
Ufer des Neuenburgersees.statt. Das 
JO-Sommerlager wurde zusammen 
mit dem Veloclub Grindelwald, dem 
Jugendturnen organisiert. Von Grindel-
wald nahmen 27 Kinder am Lager teil. 
Trotz dem "besch...eidenen" Wetter 
war es wieder ein geniales Lager. Herz-
lichen Dank den Kindern sowie allen 
Helfern! Das habt ihr super gemacht. 
So wie es im Moment aussieht, werden 
wir anfangs Juli 2015 das 5. Sommer-
lager durchführen.

Zum Schluss möchte ich allen danken, 
die den Skiclub Grindelwald in der ver-
gangenen Saison auf irgendeine Weise 
unterstützt haben. Herzlichen Dank 
allen Sponsoren, Gönnern, Bahnen, 
freiwilligen Helferinnen und Helfer, Trai-
nern, Athletinnen und Athleten, Eltern 
und Kinder 

Nun wünsche ich allen einen schönen 
Herbst und einen guten Start in die 
neue Skisaison.

Eurer Presi 

Schmidi
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VORSTANDSMITTEILUNGEN/VERANSTALTUNGEN

Einladung zur 
Hauptversammlung
Freitag, den 17. Oktober 2014
um 20.00 Uhr im Central Hotel Wolter, Grindelwald

Traktanden:
1. Genehmigung des Protokolls vom 25. Oktober 2013
2. Genehmigung der Jahresberichte
3. Jahresrechnung und Dechargeerteilung, Budget 2015
4. Festsetzung der Mitgliederbeiträge
5. Mutationen
6. Wahlen
7. Tätigkeitsprogramm 2014/15
 Aktive und JO
 Rennen
 gesellschaftliche Anlässe
8. Ehrungen
9. Verschiedenes

Alle Clubmitglieder sind dazu herzlich eingeladen. 

Im Anschluss an die Hauptversammlung wird noch ein kleiner 
Imbiss offeriert.

Der Vorstand



VORSTANDSMITTEILUNGEN/VERANSTALTUNGEN

LOTTO-MATCH 2014
Spieltage:
Freitag, 7. November 2014 ab 20.00 Uhr
Samstag, 8. November 2014 ab 20.00 Uhr
Sonntag, 9. November 2014 ab 14.00 Uhr

Im Hotel-Restaurant Glacier, Grindelwald

Zu gewinnen:
Millionen-Los, Helikopterflüge, Wert-Gutscheine, Bergkäse, 
Früchtekörbe, Gemüsekisten, Bernerplatten, etc.
Spezielle Preise für Kinder (Sonntagnachmittag)

Am Freitag- und Samstagabend, 
jeweils ein Saison-Sportpass der Region 
Jungfrau zu gewinnen!

1. Gang jeweils Gratisgang, Kartenpreis Fr. 1.50

Freundlich laden ein: Skiclub Grindelwald & Fam. Kaufmann

www.skiclub-grindelwald.ch

9
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VORSTANDSMITTEILUNGEN/VERANSTALTUNGEN

  

Elternabend JO-Grindelwald 

Die Trainer der JO-Grindelwald werden auch in  
diesem Jahr einen Elternabend durchführen, um  
den Eltern alle wichtigen Information für die  
kommende Saison zu geben. 
 
Wann:  Freitag, 31. Oktober 2014 

Zeit:  20.00 

Wo:  Musiksaal Schule Graben Grindelwald  

Thema: Informationen zur kommenden Saison (von allen JO-Gruppenleitern) 
  Informationen zum RLZ 

Wichtig: Der Elternabend ist für mind. ein Elternteil obligatorisch 

 

Skiclub Grindelwald 

JO-Einschreiben 
 
Für: 

- Renn-JO 
- Renn-Gruppe 
- Samstag-JO 
- Freestyle-JO 
- Langlauf-JO 

 
Datum: Montag 13. Oktober 2014 
Zeit:  19.00-20.30  
Wo:  Sportzentrum „Schwalbennest“ 
 
Beiträge 
JO (Skiclub-Mitglieder/Talbewohner) 100.- 
JO (Skiclub-Mitglieder/Auswärtige)  150.- 
Kaderfahrer (Renn-JO, RLZ, BOSV)  120.- 
JO (nicht Skiclub-Mitglied)   500.- 
 
Das Einschreiben ist für Neue (ab grossem Kindergarten) 
und bisherige JO-ler obligatorisch. 
 
Das Kursgeld wird direkt einkassiert. 
 
Börse 
Wir werden während dem JO-Einschreiben auch gleich eine 
Kleider-/Materialbörse durchführen. Jeder kann also gerne seine 
Skimaterialien zum Verkauf/ Tausch mitbringen. 
 
Das JO-Leiterteam freut sich auf viele motivierte JO-ler! 
 

Etwas zum Schmunzeln
Unser sehr geschätztes Trainerteam 
der Renn-JO Sandy Nyffenegger und 
Florian Feuz (beide wohnhaft in Böni-
gen), mussten als Nicht-Eingeborene 
natürlich noch den Grindelwalder Ein-
wanderungstest bestehen... nach einer 
harten Prüfung durch die Renn-JOler 
wurde ihnen das Grindelwalder Bür-
gerdiplom und ein Grindelwalder Pass 
ausgestellt ;-)))) Wir gratulieren!



Abschlussbräteln der Renn-JO  
am 13. Juni 2014 in der Gletscher-
schlucht

Nachdem es im vergangenen Som-
mer erst Ende August zu einem Ab-
schlussbräteln der Renn-JO kam, 
gaben sich dieses Jahr die Organisato-
rinnen unheimlich Mühe, trotz Termin-
kollisionen und Wetterkapriolen, den 
gemütlichen Saisonabschlussabend 
früher durchführen zu können. Und es 
gelang dem OK, den gedeckten Brä-
telplatz im Gletschersand am 13. Juni 
doch noch zu ergattern;-))

Der Sinn dieses Abends ist jeweils 
auch, die Kinder, welche im Winter 
doch 3-4 Mal pro Woche zusammen 
auf den Skis sind, und die Eltern, die 
auch viele Wochenenden zusammen 
auf den Pisten verbringen, Ende Sai-
son noch einmal zusammenzubringen. 
An diesem Abend werden immer viele 

Erinnerungen ausgetauscht, Erfahrun-
gen geteilt, für die kommende Saison 
sondiert und einfach auch der Moment 
genossen. Vor allem die Kids haben 
ohne Skis jeweils einen riesen Spass 
miteinander, bevor sich alle in die lan-
gen Sommerferien verabschieden.

Dieses Jahr verbrachten wir einen 
schönen Abend bei Wein, Bier und Kaf-
fee, Grillfleisch, selbstgemachten Sala-
ten und einem delikaten Dessertbuffet 
unter dem schützenden Dach in der 
Gletscherschlucht. Während sich die 
Eltern an-und aufgeregt über vergan-
gene und aktuelle Themen unterhiel-
ten, lieferten sich die Kids im Halbdun-
keln einen spannenden Fussballmatch, 
und sie liessen sich auch nicht durch 
die diversen Regengüsse des Abends 
bremsen!

Den Organisatorinnen herzlichen Dank! 
Es war ein gelungener Abend!

RÜCKBLICK DIVERSE ANLÄSSE

Auch bei Regen schön trocken

Renn-JO Familien

11

Gemütliche Stimmung Frauenpower

Diskutieren und plagieren
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• Wand- und Bodenbeläge   
• Teppiche   
• Parkett und Laminat   
• Bettwaren

Tel. 033 853 26 27
Fax 033 853 26 87 
Natel 079 252 87 85
a.kissling@bluewin.ch

Wir sind an Wanderwegen und Skipisten
�  Bergrestaurant Männlichen
     Gute und schnelle Verpflegung, Familie Stalder-Kaufmann, Telefon 033 853 10 68

�  Berghaus Bort
     Der Treff der Skiclübler im Firstgebiet
     Bruno & Claudia Brawand, Telefon 033 853 17 62

�  Bergrestaurant Pfingstegg
     Das heimelige Restaurant, Fam. Stephan Flückiger-Lehmann, Telefon 033 853 11 91

Bedachungen
Albert Almer
3818 Grindelwald

Steildächer        Isolationen
Unterdächer      Dachfenster
Fassaden           Reparaturen

Halten
3818 Grindelwald
Telefon 033 853 32 66

Hauptagentur Grindelwald Philipp Mischler
Roland von Allmen Telefon 033 828 62 62
Telefon 033 853 35 47 Telefax 033 828 62 83
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Sommerlager vom Skiclub, 
Veloclub und Turnverein Grindel-
wald in Yverdon-les-Bains

Zum vierten Mal wurde dieses Jahr 
das Sommerlager der drei grossen 
Grindelwalder Dorfclubs Ski, Bike und 
Turnen durchgeführt.

Am Samstag 05.07. war es soweit: 27 
motivierte Kinder zwischen 8 und 16 
Jahren und 8 HelferInnen standen auf 
dem Männlichenparkplatz bereit, im 
Biketenue und mit Picknick im Ruck-
sack. Schon der Anreisetag wurde 
sportlich genutzt: ab dem Zwischen-
halt in Ins fuhren wir mit den Bikes 
in drei Stärkegruppen aufgeteilt das 
restliche Wegstück (58 km) bis zum 
Lagerhaus La Roselière am Ufer des 
Neuenburgersee.

Am Sonntag nutzten wir das gute 
Wetter aus und erkundeten mit einem 
Triathlon die Umgebung ums Lager-
haus und genossen den See bei Spiel 
und Schwimmen.

Am und im Wasser ging es auch 
am zweiten Tag weiter: in Estavay-
er-le-Lac erwartete uns ein Kurs in 
Stand-up-Paddling (mit Paddel auf 
Sufbrett balancieren) und Kanufah-
ren. Trotz einigen Tauchern ins ziem-
lich kühle Wasser war die Stimmung 
ausgelassen und die Kinder motiviert. 
Nach dem Beachvolleyball erwischte 
uns auf dem Heimweg mit den Bikes 
der Regen, und es mussten nebst den 
Kleidern auch die Schuhe getrocknet 
werden. Dazu diente uns der kleine 
Heissluftbackofen! 

Der Regen beschäftigte uns auch am 
dritten Lagertag, sodass wir bis auf 
eine kurze Joggingrunde die Zeit mit 
Yoga und Gesellschaftsspielen ver-
brachten. Gegen Abend überraschten 
die Leiter die Jungs und Mädchen mit 
einem witzigen Kinofilm, natürlich in-
klusive Popcorn!

Wie geplant konnten wir am vierten 
Tag trotz anhaltenden Regenfällen 
den Hochseilpark in Signal-de-Bougy 
besuchen. Nach einer ausführlichen 
Instruktion wagten sich alle Kinder 
auf die abenteuerlichen Seilkonstruk-
tionen mit Tyroliennes, Kletterrampen 
und schwingenden Seilbrücken. Nach 
diesem eindrucksvollen Tag genossen 
wir den wohlverdienten Pizzaabend im 
Restaurant. 

Am Donnerstag versprach der Wetter-
bericht noch keine Besserung, und wir 
beschlossen, die Grottes de Vallorbe 
statt mit den Bikes halt mit den Bussen 
zu besuchen. Die Bikes und ein Pick-
nick wurden verladen und eine fröhli-
che Bande machte sich auf den Weg. 

13
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Grindelwaldstrasse 64 · 3818 Grindelwald
Telefon 033 853 43 36 · Fax 033 853 43 20 · Natel 079 439 72 72

info@brawand-zimmerei.ch · www.brawand-zimmerei.ch

Martina Schild Silbermedaille Turin 2006

Tel. 033 853 13 77

Ski
Ski Rental
Ski Service
Sportswear
Mode

Nur Sport im Kopf

14



Nach einem kurzen Marsch zur Grotte 
begann ein faszinierendes Abendteuer 
durch die lange Grotte. Wir begegne-
ten allen Arten von Tropfsteinen (Or-
gelpfeiffen, Blumenkohl) und faszinie-
renden Farben und Formen. Nach der 
Besichtigung gab's Zmittag und da-
nach machten wir uns per Bike (trotz 
Regen... bravo für die gute Motivation) 
auf den Rückweg nach Yverdon. Zu 
Hause angekommen, wagten ein paar 
Hartgesottene noch den Sprung in 
den See!!!

An unserem letzten Lagertag besser-
te sich das Wetter allmählich. Es wa-
ren ein Stern-OL und ein Spieleturnier 
geplant. Alles zusammen sollte dann 
die Lagermeister erküren! Zuerst hiess 
es, vom Lagerhaus aus Posten in der 
näheren Umgebung anzulaufen und 
dann ein Lösungswort zusammenzu-
tragen. Nach den leckeren Fajitas am 
Mittag ging's weiter mit den Disziplinen 
Unihockeyfussball, Drei-Hoch-Eins, 
Seilhüpfen, Unihockeybälleli-Blas-Par-
cours und Abendunterhaltung. Wir 
kämpften um jeden Punkt und lachten 
dabei viel. 

Nach dem Turnier konnte noch draus-
sen in der Sonne weitergspielt werden, 
während die Leiter den Brätelabend 
vor dem Haus vorbereiteten. Wir stell-
ten alle Tische zu einer langen Tafel auf 
und hatten einen gemütlichen Abend 
bei Bratwurst und Spiessli, Salatbuffet 
und Maiskolben. 

Danach wurde noch gepackt, und 
um neuen Uhr konnten wir uns dann 
die Darbietungen der verschiedenen 
Gruppen anschauen. Hauptthema bei 

den Vorstellungen war durchs Band 
die nächtlichen Aktivitäten einzelner 
Lagerteilnehmer und die danach aufer-
legten Putzstrafen;-)))

Nach einer Diaschau mit Eindrücken 
von der ganzen Woche kehrte lang-
sam Ruhe im Haus ein... alle mussten 
sich noch ausruhen für den morgigen 
Putz- und Heimreisetag!

Am Abreisetag gab's für alle Teilneh-
merInnen für die super Putzarbeit noch 
ein selbstgestaltetes Lager T-Shirt! 

An dieser Stelle möchte ich mich bei 
allen Leitern und Kindern für die tolle 
Woche bedanken... es hat wie jedes 
Jahr unheimlich Spass gemacht, mit 
so vielen aufgestellten und motivierten 
Kindern die Zeit verbringen zu dürfen! 
Und den Eltern ein Dankeschön für ihr 
Vertrauen, das sie uns auch dieses 
Jahr wieder entgegengebracht haben! 

Und ein riesiges Dankeschön gilt auch 
unsern Sponsoren, welche uns wie die 
letzten Jahre sehr grosszügig unter-
stützt haben.

 (Sandra Borra, Küchenteam)

Badeplausch am See
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Abschlussmehrkampf

Kevin beim Geschicklichkeitsparcour

Brätelabend

Bereit fürs Kayak und SUP

SUP is fun!

Yoga

Seija, Carina und 
Anna bereit für 
den Seilpark

Drei-hoch-eins
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17

a alli Sponsore, wo ds Sommerlager so grosszügig hei unterstützt!!!

weitere Sponsoren (kein Logo vorhanden):
Gemeinnütziger Frauenverein Grindelwald

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

ä härzliche Dank 

a alli Sponsore, wo ds Sommerlager so grosszügig hei 
unterstützt!!! 

weitere Sponsoren (kein Logo vorhanden): 
Gemeinnütziger Frauenverein Grindelwald  
 

Raiffeisenbank Lütschinentäler 
 

Tel. 033 853 12 68/69  ·  Fax 033 853 55 68

Hans Boss
Metzgerei

3818 Grindelwald

EigerMilch
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RÜCKBLICK DIVERSE ANLÄSSE

19. Blattner Ruben, 1:03.46; 22. Ruesch Adrian, 1:09.27, 24. Borra Mateo,
1:14.56; 27. Shekle Kyran, 1:20.52

Mädchen U14 (2001–2000): 1. Vogt Viviane, SC Reigoldswil, 53.57; 2. Reinle
Cynthia, JO Habkern, 54.81; 3. Weber Emanuelle, JO-Renngruppe Wengen Lau-
terbrunen, 55.10; 4. Zurbuchen Janine, 55.43; 7. Bohren Marina, 1:00.42;

Knaben U14: 1. Wyler Eric, JO Axalp, 48.44; 2. 2. Schmid Remo, SC Grindelwald,
50.81; 3. Egger Raffael, SC Grindelwald, 52.16; 4. Klein Brian Nico, 52.26; 11.
Zwald Christoph, 1:00.24

Mädchen U16+U18 (1999–1996): 1. Gonseth Melanie, JO Bönigen, 54.51; 2.
Seiler Michaela, JO Bönigen, 55.65; 3. Eggler Flavia, SC Unterbach, 56.52

Knaben U16+U18: 1. Ronner Franco, JO-Renngruppe Wengen Lauterbrunnern,
49.96; 2. Baumann Luca, JO Strättligen, 54.70; 3. Zurbuche n Niklaus, JO Hab-
kern, 55.08; 8. Noverraz-Rubi Marius, 1:00:81

Ausgeschieden: Noverraz-Rubi Julie, Steuri Ramona, Staub Lois, Lädrach Nicolas

Alpinice AG
Sandweg 3
3818 Grindelwald

Telefon  033 854 40 40
Telefax   033 854 40 41

Bauunternehmung/Ingenieurbüro

RÜCKBLICK DIVERSE ANLÄSSE

Sponsorenlauf 6. August 2014

Der Sponsorenlauf stand dieses Jahr 
unter einem günstigen Stern: nach-
dem die vergangenen Tage und Wo-
chen vom Wetter her so verregnet wa-
ren wie schon seit Jahren nicht mehr, 
hatte Petrus doch erbarmen mit den 
jungen Athleten und schickte ihnen 
Sonnenschein und blauen Himmel. 

Im Rahmen des Strassenfest Grin-
delwald steckte der Vorstand eine 
ca. 200 m lange Strecke ab. Das Ziel 
war, in zwölf Minuten so viele Runden 
wie möglich zu laufen und dadurch 
für den Club möglichst viel Runden-

geld herauszulaufen. Am Start stan-
den zuerst die jüngeren JO-Mitglieder 
mit Jahrgang 2006 und jünger. Sandy 
Nyffenegger (JO-Chefin) instruierte die 
konzentrierten Rennläufer, und kurz 
darauf standen die 18 Kinder voll mo-
tiviert und zum Teil auch etwas nervös 
bis ängstlich an der Startlinie. 

Nach dem Startschuss ging die Post 
ab... die Kleinsten gaben alles! Das 
Tempo war zu Beginn sehr hoch und 
keines der Kinder wollte sich zurück-
fallen lassen. Doch schon bald wur-
de das Feld auseinandergerissen, die 
routinierteren Läufer trabten relativ lo-
cker voran, die kleinsten und unerfah-
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rensten versuchten, die zwölf Minuten 
durchzuhalten, was auch allen gelang. 
Die Rundenzahlen bei den Kleinen be-
trugen zwischen 15 bis 21 Runden.

Während der kurzen Pause sammel-
ten die Kinder mit einem grossen Tuch 
noch einen Sponsorenbatzen von den 
Zuschauern.

Danach starteten die Routiniers mit 
den Jahrgängen 2005 und älter. Wie 
auch schon in anderen Jahren gingen 
die grösseren Läuferinnen besonnener 
an die Aufgabe und teilten ihre Kräfte 
etwas besser ein. Die 16 Läuferinnen 
und Läufer erzielten dadurch erstaunli-
cherweise aber nicht mehr Runden als 
die Jüngeren! 

Nach dem anstrengenden Lauf wurden 
die Kinder noch durch den Skiclub mit 
Getränken und Schokoriegel gestärkt. 

Ein ganz grosses Dankeschön an alle 
teilnehmenden Kinder für Ihren Ein-
satz beim Sammeln und Rennen! Der 
gesammelte Betrag kommt vollum-
fänglich der Nachwuchsförderung zu 
Gute. (Sandra Borra, Redaktion)

Kategorie 2004 und jünger

Ramon im Flug
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Helferabend im Aspi  
am 22. August 2014

Wie jedes Jahr organisierte der Skiclub 
auch heuer wieder einen aktiv-gemüt-
lichen Abend für all diejenigen, welche 
sich während des Jahres in irgendeiner 
Form als Helfer betätigt hatten. Ab dem 
frühen Abend versammelten sich mehr 
und mehr Teilnehmer; die einen ver-
suchten sich im Abschlag Üben oder 
Golfen, die anderen begnügten sich 
mit einem Apéro und einem Schwätz-
chen.... die letzten Anlässe des Winters 
waren ja schon einige Zeit passé, und 
so gab es viel zu erzählen und auszu-
tauschen. 

Gegen 20 Uhr setzte Ruedi dann den 
Grill in Gang, und das leckere Salat-
buffet wurde aufgebaut. Während des 
Essens wurde erzählt, diskutiert, philo-
sophiert und plagiert, und die Vorfreude 
auf den Winter war bei manchen schon 
deutlich zu spüren.

Nach dem Dessert folgte der offizielle 
Teil... der Präsi Jürg dankte im Namen 
des Skiclub allen Helfern ganz herzlich 
und betonte, wie wichtig für das Cluble-
ben und vor allem die zahlreichen An-
lässe die Mithilfe der Mitglieder ist. Da 
jeder Verein verpflichtet ist, Rennen 

und Anlässe durchzuführen, sei's für 
die verschiedenen Rennserien oder für 
die Beschaffung von finanziellen Mitteln 
durch Grossanlässe, ist diese unent-
geltliche Arbeit der Helfer so wichtig. 
Der Helferanlass soll eine kleine Ent-
schädigung sein für den Aufwand, den 
die Helfer während des Jahres haben. 

Nun konnten wir zum feucht-gemüt-
liche Teil des Abends übergehen, und 
dem Hörensagen nach wurden die 
Lichter am Aspi erst zu später Stunde 
gelöscht....

Präsi Jürg dankt den Helfern

Es wird diskutiert… und viel gelacht!

Natürlich werden auch in  
der kommenden Saison wieder 

Helfer benötigt. Diese können sich 
direkt auf der Homepage  

www.skiclub-grindelwald.ch  un-
ter Veranstaltungen für die verschie-

denen Anlässe einschreiben.
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INFO AKTIVE

News aus dem NLZ in Engelberg: 
Berichte von unseren Athletinnen 
Alyssa Schumacher und Fränzi 
Rentsch

Alyssa: Ich befinde mich momentan 
mitten in den Vorbereitungen für die 
neue Saison. Es wird bereits meine 
5. FIS-Saison sein. Nachdem ich im 
Frühling die Selektion ins C-Kader 
von Swissski nicht erreicht hatte, 
habe ich mich entschieden, dieses 
Jahr locker anzugehen. Ohne Druck 
und ohne grosse Erwartungshaltung 
möchte ich mein bestes Können ab-
liefern und mir erst im Frühling Ge-
danken über die Zukunft machen. 
Dieses Jahr ist für mich vor allem 
auch auf der schulischen Ebene ein 
wichtiges Jahr. Schliesslich werde ich 
Ende Schuljahr die Maturaprüfungen 
schreiben und somit einen wichtigen 
Meilenstein in meiner beruflichen Kar-
riere setzen. 

Zurück zum Sport: nachdem wir bis 
Ende Mai auf dem Titlis in Engelberg 
Technik trainiert haben, widmeten wir 
uns voll dem Konditionstraining.

Die etlichen Stunden im Kraftraum, in 
der Halle und auf diversen Ausdauer-
geräten tragen ihre Früchte. Ich bin 
konditionell in guter Form und habe 
so eine optimale Grundlage fürs Ski-
training.

Seit Ende Juni sind wir wieder auf den 
Gletschern in der Schweiz und auf 
dem Stilfserjoch unterwegs. Wenn das 
Wetter mitspielt, sind die Verhältnisse 
ziemlich gut. Es liegt im Verhältnis mehr 
Schnee als in den vergangenen Jahren.

Ich bin mit meinen Leistungen bis jetzt 
zufrieden und versuche, in jedem Trai-
ning einen kleinen Schritt nach vorne 
zu machen. 

Mit den neuen Teammitgliedern (unter 
anderem Fränzi) und auch dem neu-
en Trainerteam macht das Training viel 
Spass.  Alyssa Schumacher

what a feeling...

Sonnenaufgang am Skidoo statt Skilift



Fränzi: Im Frühling wurde ich in das 
nächst höhere Kader NLZ (Nationales 
Leistungszentrum) qulifiziert. Somit er-
reichte ich auch mein letztjähriges Sai-
sonziel und war überglücklich. Schon 
bald nach Saisonschluss begann wie-
der das Konditraining. Zu diesem Zeit-
punkt arbeitete ich noch in Bern bei 
Swissski und trainierte meist selbst. 
1x pro Woche kam mein Trainer nach 
Bern und unterstützte mich dabei.

Aus verschiedenen Gründen wurde 
im Sommer entschieden, dass es das 
Beste ist, wenn ich nach Engelberg 
an die Sportmittelschule gehe. Ich ar-
beitete bis Ende Juli bei Swissski und 
bin nun seit Mitte August neu an der 
Sportschule und mache dort meine 
KV Lehre. Dieser Wechsel ermöglicht 
mir vor allem bessere Trainingsmög-
lichkeiten. Ich gehe jeweils einen hal-
ben Tag zur Schule und den anderen 
halben Tag nutze ich zum Trainieren.
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beste Trainingsverhältnisse

Fränzi beim Sommertraining Macht Spass!



Ende Juli fand der erste Skikurs auf 
dem Stelvio in Italien statt. Dort hatten 
wir wieder die Möglichkeit mit dem 
Pistenfahrzeug und den "Schiidus" 
zu trainieren, welche uns nach jeder 
Fahrt wieder an den Start fuhren. Dies 
ist jedes Jahr wieder eine tolle und 
abwechslungsreiche Erfahrung. Im 
August standen mein Team und ich 
in Saas Fee und auf dem Stelvio auf 
den Skis. Wir hatten Glück mit dem 
Wetter und den Verhältnissen und 
haben bis jetzt noch praktisch keine 
Schneetage verloren. Bis zu den ers-
ten Rennen Mitte November werden 
wir noch in Saas Fee, Zermatt und 
Wittenburg (Skihalle) unsere Trainings 
absolvieren.

Bis zum jetzigen Zeitpunkt ist für 
mich der Aufbau sehr positiv verlau-

fen. Ich bin verletzungsfrei geblieben 
und konnte gute Fortschritte auf dem 
Schnee wie auch im Konditionsbe-
reich machen. Weiter habe ich mich 
im Frühling dazu entschieden von Elan 
auf Dynastar zu wechseln. Mit den 
neuen Skis komme ich super klar und 
habe ein sehr gutes Gefühl.

Ich freue mich sehr auf die ersten Ren-
nen und kann es kaum abwarten. Mein 
Ziel für die nächsten zwei Jahre ist 
das C-Kader zu erreichen und meine 
Fis-Punkte möglichst weit nach unten 
zu bringen, damit ich in der Startliste 
weiter nach vorne rutsche. Nun heisst 
es aber noch "TRAINIEREN, TRAI-
NIEREN, TRAINIEREN", damit ich gut 
vorbereitet in die ersten Wettkämpfe 
starten kann :)
 Fränzi Rentsch
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INFO ALPIN

Saisonstart Renn-JO

Die Renn JO Grindelwald ist bereits 
wieder in den Startlöchern für die 
kommende Saison. Das wöchent-
liche Konditraining haben wir nach 
den Sommerferien wieder aufgenom-
men. Ende August stand nun der 
erste gemeinsame Konditag auf dem 
Programm. Mit den Mountainbikes 
ging es von Grindelwald nach Inter-
laken in den Seilpark. Bevor wir uns 
aber in luftige Höhen begaben, fuh-
ren wir mit unseren Bikes einige Trails 
im Rugen ab. Die Bedingungen wa-
ren sehr anspruchsvoll, da es durch 
die „vereinzelten“ Regenschauer der 
letzten Wochen doch sehr nass und 
rutschig war. Danach war es Zeit für 
eine Verpflegungspause. Nach dem 
Mittagessen galt es ernst: Wir wurden 
alle mit Klettergurt, Karabinern und 
Handschuhen ausgerüstet und er-

hielten von Flo Feuz alle nötigen Infos 
zum Begehen des Kletterparks. Zum 
Glück hatten alle (wenn auch teilwei-
se knapp¸) die 140cm Marke erreicht 
und konnten somit auch die höchsten 
und schwierigsten Parcours erklim-
men. Mit vollem Körpereinsatz ging es 
über die verschiedenen Hindernisse. 
Glück hatten wir auch mit dem Wetter. 
Trotz angesagtem Regen blieb es den 
ganzen Tag trocken. Die Zeit verging 
sehr schnell und schon bald ging es 
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wieder auf die Velos und schliesslich 
mit dem Zug zurück nach Grindewald.

Mitte September fand der nächste ge-
meinsame Konditag statt. Wie bereits 
im letzten Jahr begaben wir uns an 
den Harder, um dort Erfahrungen im 
Sportklettern zu sammeln. Nach dem 
kurzen Aufstieg ging es als erstes 
darum, die wichtigsten Knöpfe zum 
Sichern und Klettern zu lernen. Da-
nach nahmen wir die ersten Routen 
in Angriff. Bei wunderschönem Wetter 
und warmen Temperaturen konnten 
wir vom Stand der Routen jeweils die 
prächtige Aussicht geniessen. Nach 
der Mittagspause galt es nun schwie-
rigere und anspruchsvollere Routen 
zu bezwingen. Um Schlüsselstellen 
wie „späckige“ Einstiege, fast kah-
le Wände oder ein erbarmungsloser 
Überhang zu meistern, mussten alle 
auf die Zähne beissen und kämpfen. 
Die meisten Versuche waren mit Er-
folg gekrönt. Daneben gab es auch 
noch einen Brusik-Wettkampf. Ziel 
war es dort, so schnell als möglich an 
einem frei-hängendem Seil hinauf zu 
„brusiken“. Am Schluss waren sicher 

alle auf ihre Kosten gekommen und 
die Anstrengungen machten sich in 
einem oder anderen Muskel bemerk-
bar. Wir möchten uns hier noch bei 
unserem Bergführer Kobi Nyffenegger 
bedanken. Er und Flo gaben wieder 
vollen Einsatz, um diesen Tag zu ei-
nem unvergesslichen Erlebnis zu ma-
chen.

Bis jetzt laufen die Vorbereitungen für 
den Winter also wie gewünscht. An-
fang Oktober werden wir noch eine 
gemeinsame Wanderung unterneh-
men. Wir hoffen, dass der Winter auch 
so von Niederschlägen gesegnet sein 
wird wie dieser Sommer und wir Ende 
November auch auf dem Schnee in 
die neue Saison starten können.
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Saisonausblick Samstag-JO

Der nasse Sommer neigt sich langsam 
dem Ende zu, und wir können uns hof-
fentlich auf einen sonnigen Herbst freu-
en. Der Herbstanfang ist für uns immer 
der Beginn, sich mit der kommenden 
Wintersaison tiefer auseinander zu set-
zen. Einige Termine für die kommende 
Wintersaison haben wir schon fest-
gelegt. Falls es die Schneeverhältnis-
se zulassen, werden wir am Samstag 
29.11.2014 in die neue Wintersaison 
starten. Wir werden auch in diesem 
Winter einen Switch-Day Mitte Januar 
durchführen mit einem erweiterten An-
gebot, die Detail Informationen werden 
noch folgen. 

In den letzten Jahren konnten wir ein 
stabiles und sehr gutes Trainerteam 
aufbauen. Nik und Meli haben sich 

erfreulicherweise wieder bereit erklärt, 
die JO Kids zu trainieren. Alex hat sich 
entschieden, eine Weiterbildung zu be-
suchen und kann leider diese Saison 
nicht die JO trainieren. Wir wünschen 
ihr viel Erfolg bei ihrer Weiterbildung, 
und ich hoffe, dass sie nach ihrem Ab-
schluss wieder den Weg zu uns in die 
JO finden wird. 

Ich freue mich schon auf den 29.11.14, 
um mit den Kids wieder in eine Erfolg-
reiche und spassige Saison zu starten 
und hoffe natürlich, dass möglichst alle 
Kids vom letzten Jahr wieder kommen. 

Ich wünsche euch nun einen schönen 
Herbst und viel Schnee Ende Novem-
ber, so dass wir bald in die Saison 2015 
starten können.

Chris Almer, Leiter Samstag-JO
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INFO FREESTYLE

Schon bald ist es wieder soweit, und 
unsere weiße Lieblings-Jahreszeit hat 
die Alpen wieder fest  im Griff.

Auch die Freestyler unter uns, welche 
am liebsten über grosse Sprünge flie-
gen und ihre spektakulären Drehungen 
in der Luft vollführen, freuen sich wieder 
einmal den Schnee unter ihren Füssen 
zu spüren, nachdem sie im Sommer 
nur auf dem Trampolin üben konnten. 

Wir von der Freestyle JO Grindelwald 
können den ersten Skitag kaum erwar-
ten.

Im Winter 14/15 werden wir wieder 
jeden Samstag Nachmittag mit zwei 
dem Können angepassten Gruppen 
unterwegs sein.

In der Freestyle JO fahren wir vorwie-
gend im White Elements Park im Skige-
biet First über Sprünge und sogenann-
te Rails (Metallröhren). Wir versuchen 
dabei immer wieder neue Tricks wie 
z.B. eine Drehung um die eigene Ach-
se, welche man einen 360er nennt, zu 
lernen. Dies natürlich auch sicher ohne 
uns selber oder andere im Funpark da-
bei zu gefährden.

Diese Saison wartet der White Ele-
ments Park mit einer neuen Halfpipe 
auf, in welcher wir bestimmt auch das 
eine oder andere Mal üben werden. 
Weiter entsteht am Schilthorn ein neu-
er Funpark, welchen wir auch einmal 
besuchen werden. Dabei wollen wir 
schauen, was das Nachbartal so al-
les an Sprüngen zu bieten hat. Zudem 
werden wir in Mürren wieder an das 
Whitestyle Open  gehen und dort ein-
mal den Profis bei ihren spektakulären 
Tricks zuschauen.

Beim Los Peros Volantes Wettkampf 
welcher vom Backdoor Shop organi-
siert wird, werden die kleinen Freestyler 
dann selber mal die Möglichkeit be-
kommen an einem Wettkampf teilzu-
nehmen und Preise abzustauben.

Vielleicht sehen wir auch dich nächsten 
Winter in der Freestyle JO Grindelwald 
und lernen ein paar coole Tricks zu-
sammen.
Tom Wahli, Trainer Freestyle JO

Freestyler live

Lukas Heller 360°Plan neuer Skyline 
Snowpark Schilthorn
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Helfer gesucht!!

Liebe Mitglieder

Wie jedes Jahr sind wir auch in der 
kommenden Saison angewiesen 
auf Eure Mithilfe, sei es beim Auf-
stellen und Abräumen der Rennen, 
als Torwarte oder als Helfer bei un-
serem grössten Anlass, dem MIG-
ROS Grand Prix.

Reserviert Euch doch 1-2 Daten, 
die Ihr auf unserer Homepage unter 
den Veranstaltungen laufend aktua-
lisiert findet, und meldet Euch gleich 
dafür an per Online-Formular! 

Als Dankeschön wartet nächsten 
Sommer ein aktiv-gemütlicher Hel-
feranlass auf Euch!

DIVERSES
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 !!! Helfer gesucht !!! 
Nach 2009 wird das Swiss Snow Happening vom 15. – 19.4.2014 wieder in Grindelwald 
stattfinden! Dazu brauchen wir noch viele motivierte Helferinnen und Helfer für: 
- Pistenpräparation / Rutschen / Torwarte 
- Mitarbeit Verpflegung / Gastronomie / Barbetrieb 
- Allgemeiner Auf- und Abbau Infrastruktur 
 
Das können wir bieten: 
- Helfer T-Shirt 
- Verpflegung während des Einsatzes 
- Gratiseintritt zur End of Season Party und Rahmenprogramm 
- CHF 30.00 Entschädigung für dich oder deinen Verein 
 
Interesse? Dann melde dich doch möglichst schnell mit einem Email an 
info@grindelwaldsports.ch Wir freuen uns auf dich! 

Schneesportlehrer-Praktikum 
Schweizer Ski- & Snowboardschule

Hallo, hast du Jahrgang 1999 oder bist älter als 15 Jahre und hast du Interesse ein Prakti-

kum bei der Schweizer Ski und Snowboardschule Grindelwald zu absolvieren?
Als die offizielle Schweizer Ski- und Snowboardschule Grindelwald bietet grindelwald-
SPORTS mit über 150 Schneesportlehrern/-innen sowie frei arbeitenden Bergführern
Schnee- und Bergerlebnisse in der Jungfrauregion an.

Das Praktikum gibt dir einen Einblick in den attraktiven und vielseitigen Beruf des Schnee-
sportlehrers. Es beinhaltet, neben verschiedenen Informationen zum Beruf, die Begleitung
und die Mitarbeit bei den Kinderklassen. 

Freitag, 12. Dezember 2014 Info-Abend der Schweizer Ski- und Snowboardschule

Samstag, 13. Dezember 2014 Saisoneröffnungsanlass mit allen Schneesportlehrern
unserer Schule und speziellem Programm

Ganze Saison ab 22. Dez. 2014 Minimum 3, maximal 10 Tage Praktikum im Gruppenun-
terricht Ski oder Snowboard

Du begleitest jeweils einen ausgebildeten Schneesportlehrer von grindelwaldSPORTS. Dein
Praktikums-Einsatz wird mit CHF 16.- pro besuchte Unterrichtsstunde entlöhnt. 

Das Praktikum gilt als erfüllt sofern du mindestens 3 Tage mitgearbeitet hast und die Einfüh-
rungsanlässe bestmöglich besucht hast. Gerne stellen wir dir eine Praktikumsbestätigung
aus.

Wenn du willst, kannst du als Praktikant während der gesamten Saison bei den Trainings der
Schneesportlehrer gratis mitmachen.

Bei Fragen oder wenn du interessiert bist, melde dich im grindewaldSPORTS Büro (033 854
12 80 oder info@grindelwaldsports.ch) 

Nadja Tschanz
Leiterin Praktikantenprogramm



U N S E R E  R E G I O N A L B A N K

Hotel Kreuz & Post
Familie M. Konzett
Telefon 033 854 54 92 · Fax 033 854 54 99
3818 Grindelwald
Sehr gute internationale Küche und
wechselnde Wochenspezialitäten
Im Winter: Challi Bar, Dancing

Der TreffpunktDer Treffpunkt

Haifmatte · 3818 Grindelwald
Telefon 033 853 43 36 · Fax 033 853 43 20 · Natel 079 439 72 72

info@brawand-zimmerei.ch · www.brawand-zimmerei.ch

rothenegg-garage
Bohren + Co.
3818 Grindelwald
Tel. 033 853 15 07
rothenegg-garage@swissonline.ch

Service



P.P.  
CH-3818 Grindelwald

Verbringen Sie nach Ihrem nächsten Skitag
ein paar gemütliche Stunden im Hotel Derby!
Lassen Sie sich mit Speisen aus
unserer speziellen Berner Küche verwöhnen!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! Ihr Derby-Team · 3818 Grindelwald
Tel. 033 854 54 61 · Fax 033 853 24 26 · derby@grindelwald.ch · www.derby-grindelwald.ch

. . .VON HIER.VON HIER
Spillstattstrasse 33 · 3818 Grindelwald ·Telefon 033 853 10 33
verlag@echovongrindelwald · www.echovongrindelwald.ch


